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Bei Annahme des Unfallverſicherungs eſetzes hat
bekanntlich der Reichstag einer Reſolution zuge timmt welche
die Regierung aufforderte die brodlos werdenden Verſicherungs
beamten irgendwie zu entſchädigen Jetzt theilt die Köln

tg folgenden Beſcheid mit der einem brodlos gewordenen
eamten einer Privatverſicherungsgeſellſchaft ertheilt wordenAuf die Geſuche vom San und September d J er
widere ich Euer Wohlgeboren ergebenſt daß ich bedaure Jhnen
eine Beſchäftigung in den Bureaus des Reichsverſicherungsamtes
zur Zeit nicht in Ausſicht ſtellen a können Ich ſtelle Jhnen
aber anheim ſich den Berufsgenoſſenſchaften welche vorausſicht
lich eigene Beamte anſtellen direkt zur Verfügung zu ſtellen
Sollte von einigen Berufsgenoſſenſchaften Werth darauf gelegt
werden daß ihnen von hier aus brauchbare und bewährte
Perſiherungs z Bureaubeewte in Vorſchlag gebracht werden ſo

in ich iwecke von Jhrem Geſuche Notiz genommen Die vorgelegteneugniſſe ſonen hierneben zurück Der Präſident des Reichs

verſicherungsamtes gez BödikerDie Brufogenoſſenſchaften bedürfen wohl vorderhand keiner

Verſicherungsbeamten

Es wurden aus dem Deutſchen Reiche exportirt von Anfang
Auguſt 1884 bis Ende September 1884 308,560 Ctr raffinirter
und 623,200 CEtr Rohzucker oder zuſammen in Rohzuckerwerth
1,008,900 Etr Dagegen betrug der Export von Anfang Auguſt
1883 bis Ende September 1883 182,938 Ctr raffinirten und
282,606 Ctr Rohzucker oder zuſammen in Rohzuckerwerth

e Sonach Mehrexport per Ende September 1884
r

Zu den Wahlen
2 Mühlhauſen 10 Okt Die Wahlbewe gung im hieſigen

Wahlkreiſe MühlhauſenLangenſalzaWeißenſee ſcheint nunmehr
auch in Fluß zu kommen Dem Anſchein nach wird der Wahl
kampf nicht minder heftig ſein als derjenige vor 3 Jahren damals
war von konſervativer Seite Graf W Bismarck aufgeſtellt worden

Fedenfalls iſt es das erſte Mal daß in Mühlhauſen an einemTage 2 Wählerverſammlungen ſtattfinden Nächſten Sonntag
nachmittags 3 Uhr wird auf Weymar s Felſenkeller der konſer
vative Kandidat v Wedell Piesdorf ſprechen Von nach
mittag 4 Uhr ab findet im großen Saale des Schauſpielhauſes
eine liberale Wählerverſammlung ſtatt für welche der bisherige
Veichstagsabgeordnete des Wahlkreiſes Syndikus Eberty und

rath Dr Horwitz aus Berlin ihr Erſcheinen zugeſagt

O Kaſſel 9 Okt Jm Regierungsbezirk Kaſſel ſind nunmehr
folgende Kandidaturen für die bevorſtehende Reichstagswahl definitiv
aufgeſtellt T Wahlkreis Rinteln Hofgeismar Wolf
hagen Juſtizrath Dr Oetker Kaſſel nationalliberal und
Bürgermeiſter KnobelEhlen agrariſch konſervativ Die deutſch
freiſinnige Partei unterſtützt den nationalliberalen Kandidaten und
ſtellt einen eigenen Kandidaten nicht auf Die Wahl Oetkers
eines geborenen Schaumburgers welcher die Grafſchaft bereits im
Landtage vertritt dürfte geſichert ſein II Wahlkreis Kaſſel
Melſungen Prof Dr Enneccerus Marburg nationalliberal
Regierungsrath Dr Loß konſervativ Dr Philipp Schwarzen
berg deutſchfreiſinnig und Sozialdemokrat W Pfannkuch
Hier iſt eine Stichwahl unvermeidlich III Wahlkreis Hom
berg Fritzlar Ziegenhain Bürgermeiſter Mäkel Frielen
dorf nationalliberal und Landrath v GohrenHomberg konſer
vativ Da auch hier die Deutſchfreiſinnigen einen eigenen Kan
didaten nicht aufſtellen und den allſeitig ſehr beliebten Bürger
meiſter Mäkel unterſtützen werden ſo dürfte deſſen Wahl geſichert
erſcheinen IV Wahlkreis EſchwegeWitzenhauſen Schmal
kald en Rechtsanwalt Frieß Kaſſel deutſchfreiſinnig und
Rittergutsbeſitzer v Chriſten Werlshauſen freikonſervativ Da

rieß auch von den nationalliberalen Wählern unterſtützt wird
o dürfte ſeine Wiederwahl ſicher ſein V Wahlkreis Mar

burg Kirchhain Frankenberg Juſtizrath GrimmMar

Jean Antoine Watteau
Zur Feier ſeines zweihundertjährigen Geburtsjubiläums

II

Die franzöſiſche Hauptſtadt ſah damals glänzende Tage
Das neue Jahrhundert das kaum die Schwelle der Zeit über
ſchritten hatte trug dort von Anfang an die Signatur einer
üppigen Pracht War gleich Ludwig IV alt und unter dem
Einfluſſe der Maintenon jeſuitiſch geſinnt geworden ſo wiegte
4 doch ſein Hofſtaat der geſammte in der Reſidenzſtadt zu
ammengeſtrömte Adel von Frankreich nach wie vor in glän

zenden Feſten Zu den beliebteſten und erleſenſten Ver
gnügungen zählten die Vorſtellungen der unlängſt erſt errichteten
großen Oper Welch eine Anziehungskraft für einen Jüngling
wie unſern Jean Antoine Aber ehe er an ihrem verlockenden
Schimmer ſich weiden durfte hatte er noch eine ziemlich harte
Lehrzeit zu beſtehen Von der Noth gedrängt ließ er ſich zu
nächſt bei einem Meiſter anwerben ver die Heiligenbilder
Fabrikation im großen betrieb Jeder der jungen Leute die
in der Werkſtatt dieſes Biedermanns beſchäftigt waren hatte
Tag für Tag daſſelbe Penſum zu liefern ſei es an Grundirung
Ken Gewänder oder Umgebungen an Untermalung des

leiſchtons oder an Ausführung eines und deſſelben immer
wiederkehrenden Kopfes oder Faltenwurfs für die Gemälde
die rn und grosweiſe in die Provinz geſandt wurden und
dort ihren ſichern Abſatz fanden Zum Glück für unſern jungen
Freund wurde er nach nicht allzulanger Zeit mit Claude Gillot
bekannt jenem Maler und Kupferſtecher der neben ſeinen
Bacchus und ha gen als Erſter die r des ſo
genannten Geſellſchaftsſtücks in die franzöſiſche Kunſt ein
Klrt hatte Den Fußſtapfen dieſes Mannes namentlich in

ezug auf die letztgenannte Kunſtübung zu folgen entſprach
ganz den und dem Weſen Wakteau s und es dauerte
nicht zu lange ſo hatte er als Modemaler ſeinen Meiſter über

s Man will wiſſen er habe ſein Glück zuerſt durch das
ildniß der ſchönen La Montague gemacht der gefeiertſten

unter den damaligen Tänzerinnen der königlichen Oper dieals ſolche in höfiſchen Cirkeln ziemlich ßer war Das
Bild ſei ſo ſehr zu allſeitiger Zufriedenheit gelungen daß dem
Beiſpiel der prima ballerina alsbald die Sterne zweiten und
dritten Ranges gefolgt ſeien und auf dieſem Wege habe Watteau
ugleich die umfangreichen Verehrerkreiſe der leichtfüßigen undeichtherzigen Schönen erobert Die e dieſer Hidniß

geſchichte ſteht nun freilich auf etwas ſchwanken Füßen Zweifellos
aber hat unſer Künſtler mit den Damen der großen Oper wieüber
haupt mit Bühnendarſtellern jeder Art ziemlich eifrig verkehrt und

ihre Erſcheinungen vielfach verwerthet nicht nur in ſeinen be
kannten Darſtellungen aus dem Leben und Treiben franzöſiſcher
und italieniſcher Komödianten ſondern auch in ſeinen
Schilderungen der vornehmen Welt deren damals bekannter
maßen ziemlich zwangloſe Sitten und Gewohnheiten das

gern bereit Sie zu empfehlen und habe ich zu dieſem N

1 Beilage zu r 240 der Saale Zeitung
burg konſervativ Eine nationalliberale Kandidatur iſt in Vor
bereitung ingleichen beabſichti
einen Kandidaten aufzuſtellen VI Wahlkreis Hersfeld
feld i Gutsbeſitzer SouchayKünzell nationalliberal und Gutsbeſitzer SeyffarthFriedrichshütte konſervativ

VII Wahlkreis Kuh e ere felde el ger GrafClemens v DroſteViſchering zu Darfeld welcher nachdem
er ſich nunmehr wieder zur Annahme des Mandats bereit er
klärt hat widerſtandslos in dieſem Wahlkreiſe gewählt wird
Derſelbe iſt ja faſt nur von Katholiken bevölkert VIII Wahl
kreis HanauGelnhauſen Fabrikant Jakob Friedrich
Ha marehr nationalliberal Bürgermeiſter Hellwig
adamar n Vice Bürgermeiſter NickelHanau deutſchfreiſinnig Cigarrenarbeiter Frohme Sozial

demokrat Der letztere vertritt den Wahlkreis und es wird der
größten Anſtrengungen bedürfen ihn aus dem Felde zu ſchlagen

Am 5 Okt war der Landesausſchuß der national
liberalen Landespartei im rechtsrheiniſchen Baiern in

ürnberg unter Vorſitz des Abg Prof Marquardſen zu einer
Sitzung verſammelt Die Berichte über den Stand der Partei
organiſation und der Wahlvorbereitungen lauteten wie der
Nürnb Korr mittheilt faſt durchweg erfreulich und bekundeten

das ſtetige Wachſen des Einfluſſes und Anſehens der Partei in
einem großen Theile des Landes Seit dem Nürnberger Partei
tage hat ſich eine Reihe von nationalliberalen Vereinen gebildet
früher beſtandene Wahlcomités ſind reorganiſirt andere neu ge
ründet worden Jn ſiebzehn Wahlkreiſen iſt die Organiſation
o weit gediehen daß die Nationalliberalen in den Wahlkampf

eintreten werden In dreizehn dieſer Wahlkreiſe ſind national
liberale Kandidaturen bereits proklamirt Es ſind die Wahlkreiſe
München I und II Hof Bayreuth Bamberg Nürnberg Erlangen
Dinkelsbühl Rothenburg Aſchaffenburg Schweinfurt Würzburg
Jmmenſtadt In zwei weiteren Wahlkreiſen werden demnächſt
nationalliberale Kandidaten proklamirt

Halle den 11 Oktober
Entomologiſcher Verein für Halle und Umgegend

Hauptverſammlung vom 4 Okt
Nach einigen geſchäftlichen Mittheilungen wird das Programm

für den Sonntag feſtgeſetzt
Die hierauf vorgenommene Vorſtandswahl ergab Wiederwahl

des Vorſitzenden Schriftführers und Kaſſirers zum Konſervator
wurde Herr Tautz gewählt welcher für die Zukunft den Vereins
ſammlungen vorſtehen wird

Die in der Verſammlung vom 15 Sept in Vorſchlag gebrachte
Statutenänderung wird einſtimmig genehmigt

Herr FriedrichKöthen giebt hierauf ansführliche Mittheilungen
über die Coleopteren und LepidopterenFauna der Umgegend von
Köthen und theilt die Standorte für mehrere beſonders ſeltene
Spezies mit von denen Cateph alchymista und Hamm heros
welche er mehrfach erlangte beſondere Erwähnung verdienen

Die vorliegenden Lepidopteren werden ſodann beſtimmt
Nach den von den Mitgliedern alsdann erſtatteten Exkurſions

berichten ſind Pigst artesiaria und Ches spartiata zwei für die
hieſige Gegend ſeltene SpannerArten gefangen worden auch
wurde Colias edusa und Zabrus gibbus im eptember häufiger als
in den letzten Jahren beobachtet und in Mehrzahl erbeutet

Die Herren Tautz und Laßmann ſtellen dem Vereine eine
Anzahl Käſten für die Vereinsſammlungen zur Verfügung Herr
Achilles übergab einen Jahrgang Entomologiſche Nachrichten
der Bibliothek

Sonntag den 5 begaben ſich die Vereinsmitglieder nach
Döllnitz und beſuchten die von Herrn Wernicke daſelbſt ein
gerichtete Ausſtellung Die ſeltenſten und prächtigſten Tropen
ſchmetterlinge waren vertreten und auch bis jetzt noch unbekannte
und noch nicht beſchriebene Spezies Außer den in Indien ſelbſt
gefangenen und gezüchteten Jnſekten hatte Herr Wernicke noch
eine größere Kollektion in Braſilien gezüchteter Lepidopteren und
Coleopteren ausgeſtellt

Nach Beſichtigung aller ausgeſtellten Gegenſtände begaben ſich
die Mitglieder in verſchiedenen Sektionen in die nahe gelegenen
Waldungen und kehrten erſt gegen Abend wieder zurück

en die Deutihlreiſinnigen hier

12 Oktober 1884

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Shakeſpeare s Coriolan, der wegen ſeiner zahl

r a r ine teraufge wird iſt von Erneingerichtet und hat ha ſeiner neulichen Aufführung in München

einen bedeutenden Erfolg erzielt
K M v Weber s vergeſſene Oper Sylvana ſoll

demnächſt wieder an das Licht der Bühne r werden und
war iſt es Direktor Pollini der die Oper freilich in völlig neuerVearheitung noch dieſes Jahr im Hamburger Stadttheater zur

Aufführung gelangen laſſen will Der S ieler Erut at a
und der mannheimer Kapellmeiſter nan Langer haben ſich
der Aufgabe unterzogen die alte Weber ſche Oper der
nöthigen zweckmäßigen Neubearbeitung zu unterwerfen
Text zu der neuen vieraktigen Oper Sylvang wurde von Pasqué
völlig neu gedichtet Bei der Ergänsng der urſprünglich drei
aktigen Oper zu einer vieraktigen aber hat Langer nur Weber ſche
Muſik aus deſſen Nachlaß verwendet Auf den Erfolg dieſer

Novität darf man geſpannt ſein
Von den in unſerer Zeitung von der Kunſthandlung

H Tonſſaint in Berlin 44 Unter den Linden häufiger an
gezeigten Photographiedruck Reproduktionen nach Gemäldendes Berliner Muſenms der Dresdener Galerie c haben
wir Proben erhalten Es iſt in der That erſtaunlich wie weit es
die Technik der Photographie gebracht hat die Meiſterwerke der
Malerei früher nur ſehr Wenigen der hohen Preiſe wegen zu
gänglich bahnen ſich durch Wohlfeilheit den Weg in die weiteſten
Kreiſe Die Wiedergabe der Originale iſt nach den vorliegenden
Proben zu urtheilen eine ſorgfältige und treue die Bilder er
ſcheinen bei dem verhältnißmäßig kleinen Format klar und ſauber
Der Katalog der bisher erſchienenen Bilder umfaßt ca 300 Num
mern es iſt jeder Geſchmacksrichtung Rechnung getragen Das
Unternehmen wird zur Populariſirung der Meiſterwerke alter und
neuer Schule beitragen namentlich durch den fabelhaft billigen
Preis ein Bild in Kabinetformat 16/24 em für 15 Pfg wird es

Kreiſen möglich eine gute Bilderſammlung anzu
affen

h genProvinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Teuchern 9 Okt Wir haben die Freude unſern neuen
Herrn Oberpfarrer Schmidt ſchon unter uns zu ſehen A
geſtrigen Abend wurde ihm vor dem Oberpfarrgebäude ein ein
facher aber würdiger Empfang zu theil Als er aus dem Wagen
ſtieg intonirte ein vierſtimmiger Chor das Lied Lobe den Herrn
den mächtigen König der Ehren Anſprachen wurden gehalten
von unſerm zweiten Geiſtlichen Herrn Paſtor Schneider welcher
im Namen der Gemeinde den neuen Seelſorger begrüßte und
von Herrn Rektor Harniſch welcher dies im Namen des Lehrer
kollegiums that Herr Oberpfarrer Schmidt antwortete in ſehr
anſprechender Weiſe und verſprach ganz der Gemeinde ören
u wollen Der letzte Vers des begonnenen Liedes ſchloß die
egrüßung Die Einführung wird am 19 d ſtattfinden
m Naumburg 9 Okt Die hieſige Polizei hat mit dem

1 Okt die Brottaxen wieder eingeführt Das Reſultat der
ſelben iſt ziemlich überraſchend denn die Differenz zwiſchen den
einzelnen Bäckern und Brothändlern beläuft ſich bei Schwarzbrot
für 50 Pfg auf 1 Pſfd auch bei Weißbrot und Semmelwaaren
iſt eine entſprechend große Differenz erſichtlich Auffällig erſcheint
dabei die Thatſache daß von allen Bäckern nur zwei für 50 Pfg
5 Pfd Schwarzbrot verkaufen während die Händler faſt ſammt
und ſonders 5 Pfd gewähren Wohl der ſämmtlichen Bäcker
verabreichen für 50 Pfg 4 Pfd 180 Gramm

v Freyburg 9 Okt Der deutſch öſterreichiſche Alpen
Verein wird künftigen Sonntag in unſerer Stadt eine Ver
ſammlung abhalten Bei einer jüngſt in Balgſtedt ſtatt
gehabten Zwangsverſteigerung von Haus und Grundſtücken kam
der gewiß merkwürdige Fall vor daß nicht nur e e
Schulden gedeckt wurden ſondern auch noch eine anfehnli

nenTheatervölkchen in jeder Weiſe trefflich nachzuahmen verſtand
Ohne ſich eines Paradoxon ſchuldig zu machen könnte man auch
umgekehrt behaupten daß die vornehme Welt die Bühnen
größen nachgeahmt Jedenfalls herrſchte die Komödie hier wie
dort Was aber der Sittenrichter verurtheilen mag das kam
dem Maler in mehr als einer Beziehung zu ſtatten EineWelt wie die damalige in welcher der net e Schein alles
galt konnte nicht verfehlen dem Maler eine Fulle äußerlich

dankbarer Motive zu bieten Was Watteau künſtleriſch hervor
brachte iſt denn auch faſt ohne Ausnahme dem Leben das
ihn umgab unmittelbar abgelauſcht Dabei verfuhr er indeß
ſo willig und unbefangen er ſich der Welt des Erſchauten
hingab nicht wahllos wie gewiſſe Naturaliſten
jüngſten Gepräges es zu thun belieben

Wohl trat auch er gleich ihnen in einen Gegenſatz zu dem
Beſtehenden einen Gegenſatz der ſich gleich ſehr auf die a
der Darſtellungsgegenſtände wie auf die Darſtellungsweiſe
erſtreckte Vor ihm, ſagt einer ſeiner franzöſiſchen Kom
mentatoren malte man Prinzeſſinnen er malte Schäferinnen
vor ihm hatte man Göttinnen dargeſtellt er ſtellte Frauen
dar man hatte Helden aufmarſchiren laſſen ſeine Kunſt gab
ſich mit Gauklern ſogar mit Affen ab Jn dieſer einen Art
des Gegenſatzes liegt für den wahrhaft künſtleriſchen Sinn die
andere ſchon als ſtillſchweigende Vorausſetzung inbegriffen
Nur äſthetiſche Stümper konnten darauf verfallen wie es
nach Watteau s Zeiten in Wirklichkeit geſchah Schäferinnen
Gaukler und Affen zu gkademiſch aufgebauten Gruppen nach
den Geſetzen wenn nicht der pyramidalen Anlage und der ſtreng
architektoniſchen Symmetrie ſo doch der ſog Schönheitslinie und
ihres ſchemenhaften Geleites von ſchulmäßigen Spitzfindigkeiten
z geſtalten Um aber dieſer Schylla auszuweichen iſt es noch
ange nicht nöthig daß man ſich kopfüber in die e
ſtürzt Einem verknöcherten Schulzwang braucht nicht d
Regelloſigkeit gegenüber zu treten die entweder bereit iſt ohne
weiteres das nächſte Beſte oder Schlechteſte zu malen
was und wie es ihr gerade in den Wurf kommt oder die wohl
gar gefliſſentlich das möglichſt Häßliche aufſucht und es in
möglichſt abgeſchmackter Weiſe darſtellt nur um der lieben

roſig gegen die ſo lange verhätſchelte Schönheit willen
Vor ſolchen Extravaganzen blieb Watteau bewahrt weil er
eben ein geborener Künſtler war Es kam ihm ebenſowenig
in den Sinn hier Oppoſition gegen das Herkommen machen zu
wollen wie dort ſich vor Excentrizitäten hüten zu müſſen Die
Scylla um noch einmal auf das bekannte Gleichniß zurück

uköommen exiſtirte für ihn ebenſowenig wie die Charhybdis
eine Gefahr kennend und ahnend ſegelte er leichten Herzens

friſch drauf los im Vertrauen auf ſeinen guten Stern und
dieſer geleitete ihn denn auch ſo ſicher daß ſein Schifflein ruhig
und glatt ſeine Bahn dahin als gäbe es in der That wederhier ein tückiſches Riff geh rüben einen verderbendrohenden

Summe übrig blieb Die Unſtrut zeigt infolge der anhalten
den Dürre einen außerordentlich niedrigen Waſſerſtand wie

auch als den künſtleriſchen Jnſtinkt bezeichnen hört und die in
Wirklichkeit das Höchſte und Beſte iſt was das gütige Geſchick
einem Muſenſohn auf den Weg ſeines Lebens und Wirkens mit
geben kann traf er das Richtige ſpielend Es ergab ſich J
wie von ſelbſt Nie ſo verſichert einer ſeiner S en

hat er für irgend eines ſeiner Gemälde eine Studie oder
auch nur den allerflüchtigſten und loſeſten Entwurf gemalt
Wohl aber zeichnete er mit leidenſchaftlicher Luſt nach der
Natur und ſammelte ſo eine Fülle von Motiven die er auf
erfolgreichſte Weiſe zu verwenden verſtand Er pflegte dies in
der Weiſe zu thun daß er unmittelbar auf die Leinwand die
ihm zur Bildfläche dienen ſollte eine Landſchaft anlegte und
dieſelbe durch eine Anzahl von Figuren belebte die er ſeinen
Skizzenbüchern entnahm Prüfen wir heute ſeine Bilder
daraufhin wie weit ſie wohl mit dieſer Schilderung ſeines
Verfahrens übereinſtimmen ſo werden wir in denſelben kaum
etwas finden was der Glaubwürdigkeit jener Angaben entgegen
ſtände Wohl aber werden wir die außerordentliche Geſchicklich
keit bewundern müſſen welche die ſolchergeſtalt auf gewiſſer
maßen improviſirte Weiſe zuſammengeſetzten Motive zu einer
in allen ihren Theilen harmoniſch und einheitlich wirkenden
Geſammtheit zu verſchmelzen wußte Es bekundet ſich darin

Vertheilung von Licht und Schatten Farbe und Ton
ſeiner Bilder hat darin ſeinen eigenen Reiz und ebenſo wird
denjenigen der ſich tiefer in Watteau s Werke verſenkt die
Mannichfaltigkeit feſſeln mit welcher der Künſtler
der häufigen Wiederholungen ſeiner Motive den Einzelheiten
immer wieder neue Freiheiten der Stellungen und Bewegungen
der Gruppirungen und wechſelſeitigen l abgewannEben dadurch über eugt uns der eigene Augenſchein daß

Watteau in Beoba der Natur und im unmittelbaren
Feſthalten jeder feinen dung die ſie ihm bot unermüdlich
war Was ihm immer begegnen mochte das ſah er ein
echter Künſtler bereits als Bild e und Pinſel
dienten ihm nur dazu um gewiſſermaßen niederzuſchreiben
was ſchon als in ſich geſchloſſene
ſeinem geiſtigen Auge ſchwebte Kein Wunder daß er der
vollendetſte Verherrlicher des damaligen eleganten Lebens
binnen kurzem auch der Liebling von ganz Paris wurde
raſch er auch ſeine Gemälde auf die Leinwand zaubern mochte
er konnte den an ihn herantretenden Wünſchen nicht Genüge
thun Bei alledem blieb er der beſcheidene Künſtler nach
jeder Richtung hin Während durch ſeine Bilder die Händler
zu reichen Leuten wurden begnügte er ſich von denſelben ſo
viel zu empfangen als er bedurfte um bequem zu leben und
ſeiner gutmüthigen Freigebigkeit einigen Spielraum eröffnet
zu ſehen Leichtlebig wie er geſchaffen war mochte er ſich
nicht mit Sorgen um die Zukunft abgeben am wenigſten aber
dachte er wohl daran daß es ſo dald anders kommen könnte

Strudel Der gute Stern aber war in dieſem Falle Watteau s
natürliches Schönheitsgefühl Dank jener Gabe die man wohl

wie dies in Wirklichkeit geſchah Ehe er ſich deſſen

der vollendetſte Sinn für maleriſch wirkſame u in und

maleriſche Schilderung vor

wendete ſich die wankelmüthige Laune der Zeit in bevorzugender
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worden iſt Die Unſtrutkähne j Greiz fand man am Sonnabend früh in der Marienſtraße einen Regierungskommiſſion unter Zuziehung von militäriſchen Sachre S u beten ziemlich auffällig in der Mitte der Straße liegenden Zettel Bei verſtändigen Verſuche mit einer von K konſtruirten und mit
näherer Beſichtigung x te eeSſich daß derſelbe Drohungen ſeiner Kraft geladenen Kanone an welche die überraſchendſten

Vakante geiſtliche und weite egen den Fürſten und hobe Beamte enthielt Die AngelegenReſultate ergaben Ein aus wenigen Tropfen Waſſer undPredigerſtelle zu Aken Iehres gen e ca 2720 M Dienſt ßeſt iſt der Staatsanwaltſchaft übergeben atmoſphäriſcher Luft hergeſtelltes Gas ſchleuderte Projektile mit
wohnung iſt nicht vorhanden Diakonatsſtelle zu Clöden Diözes Leipzig 9 Okt Beim hieſ 2ardgeribte kam am Sonnabend einer Geſchwindigkeit von 523 Fuß in der Sekunde nach beträcht

i vol atronat Einkommen ca M 3 Kirchen dicht wegen fahrläſſiger Tödtung beim Zuſammenbruch lichen Entſernungen und zwar wurden 20 Schüſſe mit derſelben
rer u ſterſtelle in Niederwünſch Kollgtur des Dom a l ites in der neuerbanten Zucerfabei zu MarkranLadung abgefeuert ohne daß die Kraft erſchöpfte Oberſt Hamilton
itels zu Merſeburg Einkommen rund 1140 M einſchließlich ſtädt verurtheilten Alois Fuchs aus Raſſwit zur Verhandlung ein ebenſo tüchtiger Techniker wie Militär erklärte es handleWohn und Feuerung Erſte Lehrer und Küſterſtelle zu Auf der Weſtſeite des Baues der genannten Zuckerfabrik waren ſich hier entweder um eine gänzlich neue Kraft oder um die voll

örner Ephorie Mansfeld Das Gehalt iſt bisher auf 1865 M noch Schichten Mauerſteine in einer Höhe zu legen welche die ſtändig neue Anwendung einer bereits bekannten Jedenfalls ſei
neben freier Wohnung angenommen worden Die unter fis lufſtellung eines Gerüſtes nothwendig machte Dabei iſt dem die Sache von höchſtem Intereſſe und unberechenbarer Bedeutung
kaliſchem Patronate ſtehende J Knabenlehrerſtelle zu Pretzſch Angeklagten zur Laſt gelegt daß er die Streckhölzer nur auf die Steht unſer Jahrhundert abermals vor einer großen welt
I Jan 1885 Das Gehalt iſt bisher auf 1176 M angenominen Simſe ohne jede Befeſtigung geſtemmt daß ſomit der Zuſammen umgeſtaltenden Erfindung oder handelt ſich s um amerikaniſchen
w bruch des ganzen Gerüſtes wobei die Arbeiter reſp Maurer Humbug

Perſonal Chronik Zu der ev Pfarrſtelle zu Schöne Kern Taubert Wo Findeiſen verunglückten erfolgen mußte Kalauer Reiſender Wie ſtehts denn mit der Firma
3 walde iſt der bisherige Predigtamts Kandidat Gottfried Emil ſelbſt war die Knieſcheibe zerſchmettert worden Aus der Pumper C Comp Kaufmann Ja die ſteht überhaupt nicht

Strümpfel zu der ev Pfarrſtelle zu GisperslebenKiliani und Verhandlung ergab ſich das Fuchs nicht ſelbſtändig das Gerüſt mehr die ſitzt

4 ar engere re r r Meer r er r9 erufen un igt Die ev Hilfsgeiſtliche uf Antrag de aatsanwalts wurde der Angeklagte frei i iStendal iſt dem bisherigen Predigtamts Kandidaten Eduard Karl geſprochen Das Comité der zu erbauenden Babnlinie Birgt gar Bee v Dre e echt der
Guſtav Runge verliehen Zu der ev Pfarrſtelle zu Weh of hatte den Rath ſowie die Stadtverordneten um Unterſtützun Saale Zig Die Cöuſremne hat an ZWerer Effettenboörſe
Diözes Querfurt iſt der bisherige Diakonus in Nebra Friedrich ſeiner Petition beim Miniſterium gebeten Nachdem der Rath wieder das Ueber ewicht erlangt und angeſichts des Mangels
Chriſtoph Schwieger berufen und beſtätigt dieſelbe verſagt verweigerten auch die Stadtverordneten die ihre ihes träſtigen en ihren S nete hen

ichſ 8angelegenheit welche der UeberH Bernburg 9 Okt Das ſoeben erſchienene zweite Heft ſichtüchteit o Daner uibehrt diente der Banſſepartei fortdes vierten Bandes der Mittheilungen des Vereins für Vermiſchtes während als Mittel zur n der Gemüther die durch
anhaltiſche Geſchichte und Alterthumskunde enthält Ein ſenſationeller Steuerprozeß Die erſte Straffolgende Aufſätze Bedeutung der Namen der auf dem anhaltiſchen kammer des Landgerichts J in Berlin wird Ach demnächſt mit e Grete heit vorenegr eWcihehen ter geagegWe

rze befindlichen Gewäſſer Berge Thäler Forſt und Waldorte einem MonſtreSteuerprozeß beſchäftigen in welchem nicht weniger Lage des Zuckermarktes und die auf demſelben ſich vollgiehenden
ften üſtungen c vom Paſtor Dr Karl Schulze in als 23 Angeklagte ſich zu verantworten haben werden nachdem Preisbewegungen wurden zum maßgebenden Fattor der Kurs

n Rieder Nachgrabungen bei der Kloſterkirche zu Froſe vom Bau die Unterſuchung ſich faſt 1 Jahre hingezogen hat Der That änderungen im Effektengeſchäft gemacht Es roürde als ein erJ inſpektor Maurer in Ballenſtädt Aus den Briefen Friedrich beſtand welcher dem ſehr umfangreichen Ünterſuchungsverfahren freulicher Fortſchritt zu bezeichnen ſein wenn in Zukunft die
Johann Rochlitz an Friedrich Schneider Fortſetzung vom Hoff zu Grunde gelegen iſt folgender Bei der im Jahre 1880 in Wirthſchaftslage der einzelnen Induſtriezweige als Maßſtab des
rath Hoſäus in Deſſau Vereinsnachrichten von demſelbeu Berlin gegründeten Landwirthſchaftlichen Bank welche einen be Verhaltens im Börſengeſchäfte betrachtet würde die Börſen

S Gera 8 Okt Der erſte für heute vor dem Schwurdeutenden Handel mit Vieh und Produkten betreibt bediente man würden auf dieſem Wege der Erfüllung ihrer wirklichen Aufgabe
h gericht angeſetzte Straffall wurde da es ſich um ein Sittlichkeits ſich einer Anzahl Makler als Vermittler an der Börſe denen die näher kommen und ein nützliches Spiegelbild der ökonomiſchen

d verbrechen handelte bei geſchloſſenen Thüren verhandelt Der Verpflichtung auferlegt war nach Schluß der Börſe in dem Ge Situation des nationalen Wirthſchaftslebens und des Weltmarktes
immermann Heinrich Franz Dittmar aus Hermannsgrün ſchäftslokale der Bank über die von ihnen mit den betr Firmen darſtellen Die Erreichung dieſes Zieles ſcheint aber noch in
euß ä war des wiederholten Mißbrauchs einer geiſtes abgeſchloſſenen Kauf und Lieferungsgeſchäfte über Produkte auf einiger Entfernung zu liegen da die Spekulation gewöhnt iſt ſich

ſchwachen Perſon angeklagt und wurde zu 1 Jahre 8 Monaten Zeit Bericht zu erſtatten Zur A So dieſer Berichte wurden um Theil von Empfinhungen und von wenig oder gar nicht
Zuchthaus und 3 Jahren Ehrverluſt verurtheilt Die zweite Ver ſog Rapportbücher verwendet welche nach Einführung des am gyotivirten Launen leiten zu laſſen und in der ernſthaften Prüfung

4 handlung hatte eine Brandſtiſtungsanklage zum Gegenſtande An 1 Okt 1881 in Kraft getretenen Reichsſtempelgeſetzes vom 1 Juli der für das wirthſchaftliche Gedeihen maßgebenden Bedingungen
h eklagt war der Strumpfwirker Adolf Robert Schettler aus 1881 im Jntereſſe der Kontrolle der zur Verwendung gekommenen nicht geübt iſt Gegenwärtig wird je nach der Eigenart der beS enroda Der Genannte iſt 27 Jahre alt und eine Art Schlußſcheine inſofern abgeändert wurden als in der Kolonne ſtehenden Engagements ein Ereigniß günſtig oder ungünſtig
S onderling U a ſoll er ſich ſtets zurückgeſetzt gefühlt und Bemerkungen eine Kolonne mit der Bezeichnung Schlußſchein interpretirt oder auch wenn es für die ſpekulativen Ab
l namentlich von ſeiner Schwägerin die mit ihm zugleich im Hauſe Nr eingeſchoben wurde Nach Schluß der Börſe trugen nun ſichten zweckmäßiger gänzlich ignorirt willkürlich erfährt

h der Mutter wohnt angenommen haben daß ſie ſich über ihn er die Makler dieſe Kauf und Lieferungsgeſchäfte in die Rapport der Wirkungskomplex der Tagesgeſchehniſſe eine Verengung
hebe und ihn mißachte Von der Mutter verlangte er außerdem bücher ein Bei einer 1883 vorgenommenen Reviſion der Rapport oder Verbreiterung nur in Ausnahmefällen findet eine Be

h eine Abfindungsſumme von 600 weil ſie das Haus in zu bücher der Land wirthſchaftlichen Bank machte nun die Steuer urtheilung ohne Voreingenommenheit ſtatt Ein Rückgang des
billiger Anrechnung habe Der Angeklagte hatte ſchon früher ge behörde eine überraſchende Entdeckung Nachdem die Landwirth Hirrſes der Kreditaktie um wenige Mark iſt bekanntlich im ſtande
äußert er müſſe das Haus ſeiner Mutter abbrennen wenn ſie ſchaftliche Bank etwa zwei Monate nach Jnkrafttreten des Reichs das ganze Effektengebiet in eine rückläufige Bewegung zu bringen

ihm das Geld nicht gebe Durch das Niederbrennen des Hauſes,ſtempelgeſetzes vorſchriftsmäßige Schlußſcheine ausgeſtellt hatte und zwar deshalb weil die ſpekulativen Elemente ar esoxny ſich
das war ſein weiteres Motiv werde zugleich der Schwägerin und den Gegenkontrahenten übergeben ließ wurde dann von dem vorzugsweiſe mit dem Handel in Kreditaktien beſchäftigen und

ße Verlegenheit bereitet Am 28 Juli d J führte er das Direktor der Bank Adler eine andere Einrichtung getroffen Es durch das Steigen oder Fallen dieſes Papieres in eine feſte oder
rhaben aus indem er ein auf dem Boden befindliches Stroh wurden den Gegenkontrahenten ſogen Abſtimmungszettel ohne matte Stimmung verſetzt werden Dieſer Vorgang wurde in der
n welches ihm als Schlafſtätte diente anzündete Von der Stempelverwendung zugeſtellt oder die Eintragungen der ab verfloſſenen Woche wieder aktuell indem der Rückgang der Kredit
utter hatte er ſich vorher die Schwefelhölzer dazu geben laſſen geſchloſſenen Geſchäfte in ſogen Abſtimmungsbücher bewirkt und aftie welche von 484 auf 4749 nach 471 i gefallen iſt faſt alle

nd ſagte dieſer uun als er in der Hausthür an ihr vorüberging dieje alsdann ohne Stempelverwendung den Gegenkontrahenten earktgebiete bei ſehr beſchränkter Geſchäftsthätigkeit in eine rückund ſagte dieſ ls der Hausth b dieſe alsd hne Stempelverwendung den Gegenkontrahenten g h ch chäftsthätig
9 ch babe oben Feuer angemacht wir können min gehen Die vorgelegt Da nun aber die Eintragung einer Stempelabgabe ſchre itende Bewegung drängte Nur die Rentenpapiere konntenm ter eilte ſchnell nach dem Hausboden hinauf und fand dort erforderlich war ſo folgerte hieraus die Staatsanwaltſchaft daß ſich dieſem Einfluſſe entziehen und von dieſen waren es anhaltend
d die helle Flamme aufſchlagen Durch ſofort herbeigerufene Hilfe die geſchilderten Manipulationen lediglich dazu dienen ſollten die die ruſſiſchen Valeurs die zu anziehenden Preiſen ſeitens des

wurde das Feuer gelöſcht bevor noch das Gebäude beſchädigt für Schlußſcheine eingeführte Stempelabgabe e umgehen und Publikums wie von der Spekulation aufgenommen wurden In
war Der als Sachverſtändiger heute mit vorgeladene Arzt gab hat daraufhin ſowohl gegen die Direktoren und den Prokuriſten weiter Linie ſtanden die öſterreichiſchen ungariſchen und die
ſein Gutachten dahin ab daß der Angeklagte theilweiſe zwar ver der Landwirthſchaftlichen Bank als auch gegen die Gegenkontra t ieniſ nleihen welche guter Frage begegneten Die Aktien

9 chrobene Anſchauungen habe aber nicht in dem Grade geiſtig henten der Bank Anklage erhoben Jn welchem Umfange die n S er Kledialſe und
beſchränkt ſei um einen ſinnloſen oder bewußtloſen Zuſtand bei 23 Angeklagten ſich bei dem ihnen zur Laſt gelegten Vergehen konnten ſich wie jene erſt erholen als von den inländiſchen und

in annehmen zu können Bei der heutigen Vernehmung gab betheiligt haben geht daraus hervor daß die königliche Staats engliſchen Zuckermärkten höhere Zuckerpreiſe gemeldet wurdenSchettler alle Belaſtungsmomente offen zu auch daß er ſchon anwaltſchaft eine von den Angeklagten zu erlegende Strafſfumme hen e mirt e in b on auf 1965 nach
längſt den Vorſatz der Frandſtittung gefogt Unter Berückſichtigung von 200,500 M herausgerechnet hat 19576 gewichen trotzdem bekannt wurde daß die Diskonto Geſell
ler Milderungsgründe erkannte der Gerichtshof auf 152 Jahre Einen neuen Motor hat der Amerikaner Keely entdeckt ſchaft ihren Beſitz an LaPlata Bank Aktien mit deträchtlichem
Zuchthaus und 3 Jahre Ehrverluſt Wie bas NewYorker Bell meldet hat Keely in Philadelphia Nutzen an die Deutſche Bank abgetreten hat Darmſtädter

Gera 8 Okt Für die Brandkalamitoſen in Saal ſeit Jahrzehnten an einem von einer geheimnißvollen Kraft ge Bank verlor Proz Deutſche Bank 1 Proz und Dresdener
burg gingen hier bis jetzt in Bagrem ca 2100 M ein Starke triebenen Motor gearbeitet der bereits ungeheure Summen ver Bank I Proz Die heimiſchen Transportwerthe mußten eben
Effektenpoſten wurden bereits nach Saalburg abgeſandt Neuerſchlungen die ſeine Freunde geſpendet und wofür ſie von der Welt falls nachgeben insbeſondere Marienburg Mlawkaer und Oſt
dings richtete Staatsminiſter Dr v Veulwitz an den oft glänzend verſpottet wurden weil die große Erfindung niemals für eine preußiſche Südbahn da man im Falle der Verſtaatlichung der
bewährten Woblthätigkeitsſinn der hieſigen Einwohnerſchaft einen öffentliche Probe reif werden wollte Endlich aber hat Keely eine beiden reſp Geſellſchaften ſehr r bezügliche RegierungsAufruf zur Unterſtützung der Nothleidenden in Saalburg Jn l glänzende Genugthuung erfahren Bei Sandy Hook ſtellte eine offerten in Ausſicht nimmt erſteres Papier ſchließt zu 79 Proz

Weiſe denen zu die als findige Nachahmer ihm das Gattungs Herr ihm jeden Tag deutlicher zu verſtehen gab daß er ihn wüßten alle miteinander nicht zu viel und jener nicht mehr
mäßige ſeiner Kunſt abgeguckt hatten und ſich mit jener für einen Quackſalber von vergangener Mode hielt als dieſe
kriecheriſchen Berechnung durch welche ſo manchesmal das ge Eines Abends hatten die beiden auffallend wenig geſprochen Ach Gott die arme Hermine kannte gar wohl einen der
ringere Talent die bedeutendere Begabung aus der Gunſt garl Hubert war gegen Gewohnheit und Sitte noch früher mehr wußte als die ganze Gilde zuſammen Wie ſie an der
der großen Menge zu verdrängen weiß hinaufgeſchwindelt als der behandelnde Arzt aus der Krankenſtube gegangen Bruſt ihres Mannes ihre Thränen zu trocknen verſuchte ſtieg
hatten Jmmerhin würde ſich Watteau auch jetzt noch auf er Dieſer blieb noch eine Weile in ſtummer Betrachtung ſeiner ihr wieder und dringender als je der Gedanke auf die Zunge
träglicher Höhe der äußeren Stellung behauptet haben hätte kleinen Patientin vor deren Bette ſtehen gleichſam verſunken den genialen Mann zu bitten ſein todtkrankes Kind ſelber zu
nicht e dweitig ein konſtitutionelles Uebel ſich zum empfind im Anſehen dieſer abgemagerten Züge dieſer eingefallenen retten denn er allein noch konnte es retten Aber auch
lichen Leiden auszubilden begonnen Bruſtkrank reiſte er um Augen dieſer zuckenden Lippen Was dachte er Was ging heute brachte ſie das entſcheidende Wort nicht über die
das Jahr 1719 nach London um dor den königlichen Leibarzt in ihm vor ahm er in der Stille ſeiner Betrachtung Ab Lippen Und mit einem Schauder der Reue wie der Angſt
Dr Mead zu konſultiren von deſſen weitberühmter Heilkunſt ſchied von dem armen Kinde weil er es morgen früh nicht löſte ſie langſam aus den Armen die ſie nicht länger
er ſich Geneſung verſprach und gleichzeitig ſeiner Kunſt neue mehr am Leben zu ſinden fürchtete e ten dunkeln al ſie wieder

n n a er en wie nach der andern Hermine beſtürmte den braven alten Freund ſobald ſie ihn l San un vere r r ren
Winter gebrochen m Wir t ehrte er im zweitfolgenden ger die Schwelle begleitet hatte mit dringenden Fragen e Vulig e gaweſen ſie

er gebrochen an Körper und Geiſt nach Paris zurück ſah nichts deutlich ſo voll waren ihre armen Augen vonAller Mittel entblößt fand er eine Zufluchtsſtätte bei dem Er wich ihrem Flehen aus indem er ſanft ihre Hand ergriff Thränen Sie wiſchte ſich immer wieder das Angeſicht ab
ihm befreundeten Kunſthändler aus Dank und ſie ruhig und gefaßt ſein hieß Er band ihr aufs Ge ſie meinte ſe müſſe mit jedem Blick Abſchied nehmen von dem
barkeit als Aushängeſchild eine hochintereſſante Darſtellung wiſſen ſich ſelbſt zu ſchonen ſtatt ſich durch immer geſteigerte l ſützen Engel der vielleicht ſchon in der heutigen Nacht ſich
ſeiner Kunſthandiung malte die ſich heute im Beſitz des Aufregung krank und damit unfähig zu machen die Wartung her dieſe Erde hoch emporſchwingen werde auf Nimmer
deutſchen Kaiſers befindet Kurz nach Vollendung dieſes Ge ihres Kindes zu leiten Ja leiten ſolle ſie die Pflege ſeiner wiederſehen

I mäldes vertauſchte er die pariſer Wohnung mit dem Pfarr einen Patientin nicht durchaus alles ſelbſt beſorgen Das Hedchen war während der Mutter Abweſenheit eingeſchlafen
hauſe in Nogent bei Vincennes deſſen würdiger Inhaber ihm Halte ſie nicht aus Zunächſt ſolle ſie wieder zu ſchlafen Es war ein Schlaf ſo eigenthümlich ſo beängſtigend ſeltſam

ſeine Gaſtfreundſchaft angetragen hatte damit er in der ſuchen Bei Hede werde ſchon alles gut gehen mit Gottes das bedünkte wenigſtens rminen Die Kleine hatte noch nie
m reineren Landluft Linderung ſeiner Leiden finde Der idylliſche Hilfh e im Leben ſo ruhig dageie er in der Krankheit ſchon gar nicht

Friede ſeiner Umgebung that dem kranken Künſtler wohl ermine blieb wie vom Donner gerührt ſtehen und ſtarrte Ja ſie lag da wie eine Todte Die Mutter brachte die ent
vermochte aber dem raſch überhand nehmenden Uebel nicht zwi chen Thür und Angel noch lange auf die Treppe die der ſetzliche Vorſtellung nicht von der Seele herunter Sie hätte

Einhalt thun Am 18 Juli 1721 hauchte Watteau in Arzt hinuntergegangen war Mit Gottes Hilfe, wiederholten das Kind laut beim Namen rufen mögen um ſich zudein gaſilichen Pfarrhauſe ſeine Seele aus Er hatte das ihre bleichen Lippen als wäre das ein Todesurtheil als wollte überzeugen daß es noch lebe Sie konnte ſich nicht zurück

37 Lebensjahr noch nicht zurückgelegt So endete einſam der treue Menſch damit ſagen daß Menſchenhilfe hier mit ihrer halten die Stirne des Lieblings zu berühren wenn auch nur
und vergeſſen ein Künſtlerleben daß ſeiner inneren Bedeutuug Macht am Ende ſei zaghaft und ſanft
nach das glänzendſte ſeiner Periode war Noch einm Auf einmal wandte ſie ſich und eilte vor ihres Gatten as Kind ſeufzte den Kopf ein wenig mehr nach der

te unmittelbar nach ſeinem Hingange die Leuchte ſeines Thüre Sie fand dieſelbe gerade nicht verſchloſſen und drang andern Seite und ſchlief weiter
es auf um dann durch widrige Strömungen getrübt ein und rief ihn es an bei allem was ihm heilig ſei ihr Hermine hatte doch die Gewißheit daß es noch lebte 3

und verdunkelt zu werden bis die jüngſte Zeit die umgebenden klaren Wein einzuſchenken ihr rund heraus zu ſagen ob der O was hätte ſie nicht gegeben dieſe Augen jetzt noch
h Nebel zerſtreute um mit Befriedigung zu erkennen welchen Hausarzt r aufgegeben habe einmal zu ſehen Aber ſie wagte doch nicht das Kind zu

eigenartigen Schatz die Kunſt an Watteau beſeſſen hat und Karl Hubert blickte ſie aus müden Augen an Sie erſtaunte wecken e
an den erhalten gebliebenen ſeiner Werke noch heute beſitzt in dieſer Minute da ſie geſpannt auf Wogen m ſah als Die Mahnung des Arztes fiel ihr dabei wieder ein auch

Ernſt Freymuth könnte ſie davon ableſen was er ihr verſchweigen möchte ſie ſie ſollte ſchlafen Er hat gut reden der freundliche
erſtaunte über die eränderung die ſich in ſeinem Geſichte Mann Wie ſoll eine Mutter in ſolcher Herzensnoth Schlaf

za eiſ n ich a autinhug ſt ut ehe e fing ündete keine L keine K N Nach
l mehr wie ſonſt tagtägli ündlich für ſein Wohlergehen e zündete keine Lampe keine Kerze an Nur ein Nachtm Das Allh eilmittel und Behagen ſorgte Oh auch ihn ergriff der Runge um licht brannte ein dünnes Flämmchen unſcheinbar wie ein

Eine Herlmer Geichicne von den kranken Liebling Das war es was ſie ken von ſeinen Du glomm in einem grünen Blechbehälter deſſen offene
Hans SHopfen n en t et ſeh um fein Kind auch Seite Egen die and Heſteiit war dattit aher fürchtete für Hedwigs junges Leben targe Helligkeit den Augen des kranken Kindes nicht peinlichFortſetung ware

Und hingeriſſen von ihres Schmerzes Gemeinſamkeit welcheKarl Hubert aber behandelte den biederen Arzt mit ſie ihrem Gatten vom Geſichte zu n vermeinte ſtürzte ſie Sie ſetzte ſich abſeits ſtützte das geguälte Haupt in
einer vornehmen rn die täglich an wuchs ihm um den Hals und vergoß ſromende ränen beide Hände und dachte nach wie ſie s machen ſollte um ein
und in Herminens Ohren kaum mehr erträglich kiang Sie Karl aber antwortete au ihre wiederholten Fragen kein zuſchlafen
egriff nur nicht daß der kluge Doktor nichts davon merkte Menſch könne mehr ſagen als er ſelber wiſſe der Haus Dann warf ſie den Kopf empor und zurück Nein ſie wollter raen jedesmal er könne es nicht u überhören und ei ein Reſt bie andere mehr h viel I nicht ſchlafen Sünde wär s zu ſchlafen wo jeder Athemzug

werde eſel der Kleinen bewacht werden mußtedann das Haus nie wieder betreten deſſen Haupt und nicht viel ſchlechter als die meiſten ſeiner Gilde d



89 und 77 ,90 Proz letzteres 102 nach 105W n öſterreichiſchen Eiſenbahnen verloren di Soeben

1,70 Proz Galizier a Proz und Elbethal 2 Mark Für die
Aitien der Eiſen und Kohlenwerthe zeigte ſich bei etwas

uzirtem Kursſtande nur höchſt geringes ehe etwasere Beachtung fanden die Titres der Maſchinen und
uckerfabriken der Brauereien und chemiſchen Anſtalten

r Geldſtand hat ſeine Geipanntheit verloren obgleich die Bank
von England ihre Diskontorate am Donnerstag von 2 auf 3 Prozerhöht bat und der jüngſte Ausweis der Reichsbank für die ver

floſſene Woche nur den mäßigen Rückſluß von 8,823000 M
ergiebt ſodaß die ſteuerfreie Notenreſerve ſich nux auf 33,033,000 M
erhöhen konnte Der Privatdiskonto ging deſſen ungeachtet von
3 Proz auf 27 3 Proz zurück und tägliches Geld war gleicheitig à 3, 3 Proz vielſach rhältlich Der Verkehr in

reußiſchen und Deutſchen Renten war geringer als es kurz nach
dem Quartalwechſel zu ſein pflegt vollzog ſich aber in recht feſter
Haltung Die neuerdings zum Kurſe von 272 zur Einführung
gelangten Aktien der RagbOedenburger Bahn fanden eine ſo

reundliche Aufnahme daß eine erhebliche Reduktion der Vor
anmeldungen eintreten muß

Das Geſchäft an unſerer Getreidebörſe war von ſo geringem
Umfange daß eine beſtimmte Tendenz nicht zur Durchbildung

elangen konnte Die Preiſe bewegten ſich in ganz mäßigenZueven auf und ab und ſchließen faſt ohne Aenderung gegen die

Vorwoche nur die ſpäteren Termine haben kleine Abſchwächungen
aufzuweiſen Die ſtattgehabten Regenfälle ſind den Saatarbeiten
ſehr zu ſtatten gekommen haben aber andererſeits weiteren
Preiserhöhungen entgegengewirkt Eſſektive Waare wurde in nur
beſchränktem Maße zugeführt konnte aber trotzdem keine Preis
beſſerung erzielen Hafer welcher per Herbſt und per Frühjahr
unverändert ſchließt ſtellte ſich zuweilen per loco recht knapp da
Bahnankünfte aus dem Jnlande nur ſtattfinden undauch ruſſiſche Waare nur wenig vorräthig war Für Roggen
welcher per Herbſt M und per Frühjahr M höher endet
lagen vielfache ruſſiſche Anerbietungen vor die aber ihrer hohen
Limitirung wegen zu Abſchlüſſen nicht führten Weizen profitirte
anfänglich durch die laut gewordenen Befürchtungen bezüglich
einer bevorſtehenden Erhöhung der Getreidezölle gab aber ſpäter dieerzielte Chance wieder auf und ſchließt per Frühjahr M niedriger

Die Sppagements per lauf Termin ſcheinen bereits zur Erledigung
gebracht zu ſein Kleie blieb bei ermäßigtem Preiſe gut gefragt
dagegen lag Roggenmehl ſchwach weil einestheils auswärtige
Aufträge nur ſpärlich einliefen und anderentheils die durch Kün
digungen freigewordene Waare ſeitens der Hauſſepartei zu billigem
Preiſe in den Konſum gebracht wurde Ju Petroleum
welches 0,29 M nachgegeben hat fanden faſt r keine Umſätze
tatt Rübvi erlitt eine Einbuße von 0,60 aber auch in
ieſem Artikel war das Geſchäft höchſt geringfügig doch glaubt

man für die nächſte Woche einige Kündigungen und daraufhin
eine Der des Verkehrs erwarten zu dürfen Die Loko
e in Spiritus erreichten nicht den der Jahreszeit ent
prechenden Umfang weshalb auch die Tendenz des Artikels ſich

als feſt charakeriſirte Die angebotene Waare fand bei den
abrikanten zu wenig ſchwankenden Preiſen glattes Unterkommen
das Termingeſchäft entbehrte der Betheiligung da Abgeber des

billigen Preisſtandes wegen Zurückhaltung wahrten und anderer
ſeits beſondere Motive für eine nahe Hanuſſe nicht vorlagen
Termine ſchließen generell 0,20 M höher

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berkin 10 Okt Amtliche Preisfeſtſtellung von Getreide Weizen
per 1000 Kg loco geſchäftslosl Termine ohne Umſatz Gekünd Etr Kündi
Pera ereis M Loco 140 172 M n Qual gelbe Lieferungsqual 148

er dieſen Monat und per Okt Nov per Nov Dez 149,5 bez
r April Mat 1885 159,5 nom per MaiJuni bez Roggen per000 kg loco wenig Geſchäſt Termine feſter Vetund 3000 Ctr Kündigungs

preis 142,25 M Loco 136 143 M n Lieferungsqual 141,5 ruſſiſch
bez polniſch ab Bahn bez inländ guter 140 141,5 mittel

ſeiner 142,0 ab Bahn bez per dieſen Monat 142 142,5 bez per Okt Nov
135 135,75 bez pr h 134,5 135,25 bez per Dez Jan 1885

bez pr April Mai 1885 137,5 138 bez ver MaiJuni bez
Gerſte per 1000 kg Still Große und kleine 120 185 M n Qual Oder
brucher Brenngerſte Hafer per 1000 Kg loco behauptet Termine höher
Gekündigt 3000 Ctr Kündigungspr 128,5 M Loco 127 158 P n Hual
Lieferungsqual 128 inländ guter feiner preußiſcher guter

bez ruſſiſch geringer frei Wagen bez alter pommer
mittel guter 136 138 feiner 139 143 ab Bahn bez ſchleſiſch mittel

uter 136 138 feiner 139 145 ab Bahn bez märk guter ab Bahn bez
ckermärker böhmiſch feiner guter abgelaufene Kündigungsſcheine

und 100 ver dieſen Monat 129 nd per Du ev 125,5 bez der Nov Dezh e en n e e t Poitg prend
erlin rmittlWein 1033 26 e ine e ter genſe 1630

oggen 14,00 14

e enMagdebur Okt gWeiß 153 159 glaiter e Wehen i Nanhreſen 131
139 Roggen 142 147 Chevaliergerſte 153 183 Landgerſte 140
152 Hafer 129 144 M ver 1000 kg

Köln 10 Okt Telegr Weizen loco hieſiger 16,00 fremder 16 ,75
pr Nov 16,65 pr März 16,35 Roggen loco hie 14,00 pr Nov 13,90
pr März 14,20 Hafer loco 13,50

Breslau 10 Okt Telegr W pr Okt 153,00 Roggen pr
Okt 133,00 pr Nov Dez 128,50 pr April Mai 133,50

Stettin 10 Okt Telegr Weizen unver loco 136,00 152,00 pr
Okt Nov 149,50 pr April Mai 160,00 Roggen ruhig loco 133,00 135,00
pr Okt Nov 134,00 pr April Mai 134,50

Hamburg 10 Okt Weizen loco unver auf Termine ruhig
r Ott Nov 149,00 Br 148,00 Gdö pr Nov Dez 150,00 Br 149,00

gen loco unver auf Termine ruhig pr Oktt Nov 123,00 Br 122,00 Gd
pr Nov Dez 122,00 Br 121,00 Gd Haker und Gerſte unverändert

Wien 10 Okt Feigg Weizen pr Herbſt 8,14 Gd 8,19 Br pr
rühj 8,50 Gd 8,55 Br Roggen pr Herbſt 7,15 Gd 20 Br pr Frühj

7 7,32 Br Hafer pr Herbſt 6,60 Gd 6,65 Br pr Frühj 6,68 Gd
r

Peſt 10 Ott Telegr Wetkzen loco matt pr Herbſt 7,70 Gd
7,72 Br pr Frühj 29 Gd 8,31 Br Hafer pr Herbſt 6,10 Gd 6,12 Br
pr Frühj 6,38 Gd 6,40 Br

Telegr Weizen loco 10,40 Roggen locoPetersburg 10 Okt
8,75 Haſer loco 25

Paris 10 Okt Telegr Schlußbericht Weizen ruhig pr Okt21,00 pr Nov 21,10 pr Nov Febr 21,10 pr Jan April 21,40 Roggen
behauptet pr Okt 16,25 pr Jan April 16,75

Amſterdam, 8 Okt Telegr Schlußbericht Weizen auf Termine
unverändert pr Nov 202 Roßzgen loco niedriger auf Termine geſchäftslos
pr Okt 156 pr März 154

Antwerpen 10 Okt re Schlußbertcht
Gerſte behauptetRoggen ſtill Hafer behauptet t

London 10 Okt Telegr Schlußbeéricht Fremde Zufuhren ſeit
letztem Montag Weizen 22,810 Gerſte 5820 Hafer 45,780 Qrts Weizen
ruhig ſtetig wenig angeboten Zangekommene Ladungen träge Haſer zu Gunſtender Kerläuſer Mahlgerſte ruhiger Malzgerſte ſtetiger

Liverpool 10 Okt Telegr Weizen ruhig
New York 9 Okt Telegr Rother Winterweizen loco D 87

J D 86 do pr Nov D 87 do pr Dez De C

Weizen ruhig

Butter Eier Fleiſch
Berlin 9 Okt Ermittl d kgl Pol Präſ

Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfletſch 1,09 1
Butter 1,80 2,80 M per 1 Kg

Kew York 9 Okt Telegr Speck 10/
Stärke Kartoffelmehl

Berlin 10 Okt Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 Kg brutto
incl Sack Termine unver Gek Ctr Kündigungspreis M Loco
per dieſen Monat 20,25 per Okt Nov 20,25 per Nov Dez
Br per Dez Jan 1885 Br per Jan Febr bez per Febr
März bez per März April bez per April Mai 20,40 Br 20,25 Gd
Trockene Kartoffelſtärke per 100 Kg brutto incl Sack Termine unver
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco per dieſen Monat
20,00 per Okt Nov 20,00 per Nov Dez bez per Dez
Jan 1885 bez per Jan Fedr bez per Febr März bezper März April bez per April Mat 20,50 M FeuchteFartoffelſtarte per 100 Kg brutto incl Sack Termine niedr Gek Etr

Loco per dieſen Monat 11,10 per Okt Nov per Nov
z Gd per Dez Jan Br Gd per JanFebr n ne Br u Gd

Rindfleiſch 1,10 1,40
50 Hammelfleiſch
Eier 60 Stück 3,00

Hopfen
Nürnberg 9 Okt Bericht von Leopold Held Das Geſchäft war

geſtern ein ſehr lebhaftes und wurden bei unveränderten feſten Preiſen ca
1300 Ballen umgeſetzt Zum heutigen Markte trafen 1100 Ballen vom Lande
und ca 500 Ballen Bahnabladungen ein Die Eigner verlangten 10 M
höhere Preiſe infolgedeſſen ſich das Geſchäft nur langſam entwickelte und die
Landzufuhr nur zum Theil verkauft werden konnte Auch in anderen Sorten
war heute keine ſo lebhafte Frage und die Umſätze nicht ſo delangreich wie die
vorhergehenden Tage Deſſenungeachtet ſind die Preiſe unverändert die
Stimmung jedoch eine abgeſchwächte Es notiren Markthopfen 88 102
Gebirgshopfen 110 125 Aiſchgründer 108 125 Hallertauer 110 135

Würtemberger 110 135 Badener 110 135 Elſäſſer 108 122
Poſener 125 140 M

Gewürze Früchte
Hamburg 9 Okt Wochen Bericht von Th Schmidt Gewürze

Caſſia Lignea ohne Aenderung Flores feſt Vera ſtill Cardamom ohne Leben
Canehl bleibt gedrückt Jngber Cochin räumt ſich bei ſteigenden Preiſen
Bengal feſt Macis und Macisnüſſe ohne Preisänderung Nelken ſteigend bei
kleinen Vorräthen Pfeffer feſt Piment weichend Sternanis ſehr ſeſt
Früchte Amer Aepfel getr finden für die bevorſtehende Winterſaiſon all
ſeitig Beachtung Korinthen haben guten Abzug Roſinen Malaga und Smyrna
unverändert ruhig Mandeln unentſchieden

Leipziger Börfe vom 10 Oktober
Sä M Kgl Sächſ Thlrd 3333 84,15 bz 600 4102,90

3 do 088 64,10 8 Landrentenbr 13 do 500 84,60 40 Mansf Gw 1882 142
be 500 83,60 d 82Thlr en je en3 Staatsanl 1855 100 o a ehe 103000

e e ha ne4 do 1870 o o 20 ltb Sandesb Obl 102,756

Div See du D 010 Altenburg 209,00 P 12 Schkeud12 Au T v 257,90 G 8 r i Lpz G
73 Böhm Weſtb r g 124,00 P 8 Stamm952 Buſchtiehrad Lit A 138,90 G 7 KetteElbſ Geſ z

DuxBedenbach i z e le et cThür Br V St5 FranzJoſ B 52 o 86,50 P v We St Prior 86020

Eifenb St P A u Sia 122 25
9eſje Altenburg 8 1185,75 Zetitzer Par u F 141,75 G
9 Dux Bodenb Lit A 141,50 o Auol Eiſ P Obl
5 Halle SorauGuben 117,00 G 5 Böhm Nord 28

Vank u r 4 do do Gold 93,50 G10 Aüg D rig 1ng oobz c 5 Buſchtiehr B Now 80 d
8 Dresdener 126 25 5 do Em 1871 86,40bz6GLeipziger Bank 135,00 bz 5 do 1672 86,40b565
5 do Kaſſen Verein 105,50 s r do Gold 108,20 b

an e nSächſ 1,25 5,705 Seinar Bank neue 3803 5 t Em 77 e
0 Zwichauer 83,006 GrazKöſtacher 7540In und S v 1871 u 72 8r18 Cröllw Papierfabr 216,00bz G 4 e Gold

do do Schuldverſchr 101,25 5 Gold 105,160
8 Dörſtewitz Rattm 118,00 G 5 PragTurnau 90,50 G

Abfnhrt der Eisenbahnzge von Halle
nach Vm Vm Vm Nm Nm m Abd Abd Abd Nchts

Leiprig 4278 725 c 11308135 58 f so 8718

Magdeburg 719 951 1131 134 310 550 833 e 1030
VJordh Kassel 510 730 k 9 1143 of 2 5502 930 1037

Sorau Guben i 7hre Lon T eThüringen e 1015 1137 22 65 930 d
0

Berlin Bitterf 485 T725 11 2 5g9 6 885e 912
Aschersleben 87 IIIz5 320 925

a Fähbrt nur bis Eichenberg b Fahrt nur bis Nordhausen
c Fahrt nur bis Finsterwalde d Fahrt nur bis Erfurt
e Fahrt nur bis Bitterfeld Fahrt nur bis Eisleben

An Kunſt der Kisenbahnzüge im alle
von Vm Vm Vm Nm Nm Nm Abd Abd Abd Nehts

5 6 11 8Leipig 3 943 1 e 281 427 8 531 3 I 12318
Magdeburg 2 720 109 Il ögf 656 91 10Nordh Kassel 7a T 1230f I10 519 8f 856 10
Sorau Guben dBresl Posen 2 s 9Thüringen 428 7 e 1089 I24 517 533 819 96 I104
Berlin Bitterf 426 u 10 nan l u glig

2Aschersleben 87 1103 Us h 820 850
a Kommt von Nordhbausen b Kommt von Falkenberg

Kowmt von Erfurt d und e Kommen von Bitterfeld
Schnellzug II Klasse Schnellzug I III Klasse
8 Lokalzüge I IV Klasse ohne Gepäckbeförderang

Schleppſchiffahrt anf der Elbe
Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 9 Oktober Schtffer

Fraatz Zuckerrüben n Kalbe Schmalle desgl Koppe leer n Magde
burg Heckert Rundholz n Magdeburg Runge desgl Reuther Kleie
n Magdeburg Schütze Weizen n Wallwitzhaſen Wille Schlemmkreide
u Magdeburg Schulz Güter n Magdeburg Heidebleck Zuckerrüben w

Magdeburg Böttcher desgl Herzer Roggen n Magdeburg Wolkf
leer n Magdeburg Mähnicke leer n d Snale Schütze desgl Gelſelerleere Ballon n Zſchieren

Sie wollte aufſtehen um wieder hinüber zu ſehen nach dem
Bette Jedoch die Kniee verſagten ihr den Dienſt Die Ueber
anſtrengung dieſer Nächte die Angſt dieſer Tage waren zu
groß geweſen um ſich nicht endlich fühlbar zu machen

Was ſollte aus ihr was aus ihrem Kinde werden wenn
ſie ſelber ſich nicht mehr aufraffen könnte ein elendes Opfer
irdiſcher Gebrechlichkeit

Thränen rannen unaufhaltſam über die Wangen der ent
kräfteten Frau Die Dunkelheit ſchien um ihre Sinne her zu
ſchwimmen Aber aus Dunkelheit und Weinen huſchte denn
doch der mitleidige Gott mohnblumenumkrönt über ihre feuchten
Lider und nach tagelangem Entbehren küßte der Schlaf tiefer
traumloſer Schlaf ihr jeden auch den ſchmerzlichſten Gedanken
von der frühgefurchten Stirne weg

Sie wunderte ſich als ſie mitten in der Nacht auf einmal
wieder zum Bewußtſein kam und ſich die Augen reibend ge
v mußte daß ſie denn doch geſchlafen ſtundenlang und feſt
und erquicklich geſchlafen habe

Sie war ſich in der erſten Minute des Erwachens nicht
einmal darüber klar warum e nicht in ihrem Bette ſchlief

wußte nicht gleich in welchem Zimmer ſie eigentlich ſei
einte ſie doch im nächſten Momente ſie wäre wieder wie

ſonſt im Salon vor des Gatten verſchloſſenenem Studier
zimmer eingenickt und ſollte ſich nun anſchicken hinüber
zugehen

Hinüber Zu wem Zu Hedwig DaDu ihr ganzer Jammer und ihr ganzes Bewußtſein wieder
wach
es Weg Hedwig Wie ging es dem lieben Kinde Schlief

no
Die Gedanken ſtürmten im Nu durch ihren Kopf Sie erhob

ſich eiligſt und ſtreckte die Hand nach dem Nachtlämpchen aus
das gegen die Wand geſchoben in der Ecke ſtand

Aber das Zimmer war ja hell Eine brennende Kerze
ſtand auf dem runden Tiſch

Und der Leuchter ſie erkannte das auf den erſten Blick
M I Bronceleuchter gehörte zur Schreibtiſchgarnitur ihres

annes
Wo hatte ſie ihre verſchlafenen Augen daß ſie auch jetzterſt den Mann t Jhren Mann der über da wen et

Kindes n arg Rücken krümmte und ihr abgewandt G
eifrig beſchäftigt ſchien

Karl ſchrie ſie auf Karl was thuſt Du da und ſie
wankte voll Entſetzen auf das Bett zu als gält es ihr
Kind von einem tiefen Abgrunde wegzuzeißen an deſſen
hen Rande der Zufall oder ihr Verbrechen es hatte
pielen laſſenDa le o der Profeſſor auf und kehrte ſich langſam G

der bebenden Mutter zuAuf dem blaſſen Geſcchte das der volle Kerzenſchimmer be

glänzte lag ein ſeltſames Lächeln ein dämoniſches Lächeln

boshafter Freude über gelungene Liſt und unwiderrufliche
Thatſache

Nach ſeinen beiden Händen ſchien der Kerzenſtrahl wie mit
langen Lichtfingern die Augen der Mutter hinzuwinken Jn
Huberts rechter Hand blinkte ein ſilberner Eßlöffel in ſeiner
linken blinkte das Glas einer halbgeleerten Medizinflaſche

Hermine ſchlug die Hände zuſammen Sie kannte die
Flaſche wohl und das goldgelbe Wellchen darin die Karl
Hubert jetzt wie vordem zufriedenen Geſichts gegen das Licht
hielt und ſachte ſchüttelte

Sie flog auf das Bettchen zu und beugte ſich über Klein
Hedwig

Das Kind ſah ſie ſtumm mit großen Augen an Seine
Lippen waren noch feucht von der eben eingenommenen
Flüſſigkeit

Karl rief Hermine mit herzzerreißendem Schrei Karlwas haſt Du e
Jch habe meinem Kinde das Leben gerettet Ein langes

Leben ſo Gott will gab er ſtolz und zuverſichtlich nicht
lauter als er ſonſt zu reden pflegte zur Antwort

Hermine ſank an der Bettſtakt Hedcheus in die Knie
Hier iſt noch ein ſchöner Reſt rief er und hielt die halb

eleerte Flaſche der Knienden entgegen Das Glas und die
and die es hielt C merklich am ausgeſtreckten Arme

r auch Du Hermine brauchteſt vom Lebensſafte
zu nippen

Die Frau ſtarrte ſprachlos den Gatten an Sie vermochte
nur das Haupt zu ſchütteln zum Zeichen des Verneinens

Sie war in dieſer Sekunde nur des einen Gedankens fähig
Jſt er ein Mörder

Karl ſah lächelnd von ihr ab und auf das zitternde blinkende
Glas in ſeiner Hand er kniff die Augen ein wenig zu wie
um Ka ſeine koſtbare Miſchung zu betrachten

Wie Du willſt ſprach er dann führte er den kurzen
als der Medizinflaſche an ſeinen Mund und nahm einen

kleinen es wollte Hermine bedünken recht kleinen und vor
ſichtigen Schluck

Dann drückte er den Kork wieder in den Flaſchenhals
wünſchte ſeiner Frau eine gute Nacht und ging ſeinen

zurücklaſſend mit zufriedener heiterer Miene aus dem
emach
Hermine kauerte am Boden und horchte wie ſein Schritt

vor der Thüre ſich entfernte
Verwünſchter Schlaf Entſetzliche Künſte flüſterte ſie

Nichtswürdiges Weib ſetzte ſie dann händeringend hin
denn mit Schaudern und Grauen geſtand ſie ſich ſelbſt in ihr
war um dieſe Stunde nicht ein Fünkchen mehr von dem

Hedwig ſchlug auf ihre Anrede hin nur noch einmal die lang
bewimperten Lider über den großen Augen empor Hermine
wußte nicht ob das Kind die Mutter erkannt habe Dann
ſchlief es weiter und nichts regte ſich in dem armen abgezehrten
Geſichtchen

Die junge Frau blieb auf den Knien neben dem ſchlafenden
Kinde hocken Unausgeſetzt betrachtete ſie daſſelbe um ja ſein
Erwachen nicht zu verſäumen um beim leiſeſten Seufzer hilfe
bereit ſich zu erheben

Auf den Knien fand ſie der grauende Morgen
Noch ehe es vollends Tag geworden ward die Thüre ſacht

aufgedrückt Herein kam der Profeſſor auf leichten Morgen
ſchuhen und nahte ſich behutſam dem Bette

Herminens erſter Blick flog nach ſeinen Händen Sie
waren leer

Die Augen der beiden Gatten begegneten ſich fragend über
dem xegloſen Körper des Kindes

Schläft es fragte die Mutter leiſe
Es ſchläft, antwortete der Profeſſor ebenſo nachdem

das Antlitz tief auf die Kleine herabgebeugt hatte
Hermine faltete vor

und fragte wieder
Wie wird das enden
Gut antwortete der Gatte voll ruhiger Sicherheit und

ſchritt lächelnd das Haupt zum Gruße neigend der Thüre zu
Unterwegs bemerkte er mitten auf dem Tiſche zum Stümpfchen

herabgebrannt ſein vergeſſenes Licht er griff danach und
nahm es mit
Hermine ſprang jetzt endlich auf die Füße Sie wußte

nicht zu deuten was in ihrem Jnneren vorging Die ſtolze
Zuverſicht ihres Gatten machte ſie raſen ie hätte auf ihn
zuſtürzen und ihm die Nägel ins lächelnde Geſicht ſchlagen
u mit dem Ausrufe Du biſt ja der Mörder Deines

Dann faßte ſie ſich ſelbſt mit beiden Händen ins Haar undagte ſich s deutlich vor was für einen d Mann
ie habe was für ein unerſchütterliches Vertrauen ſie allzeit zu

ihm getragen und daß ſeine Ruhe in dieſem Falle die Seelen
ruhe eines ſolchen Arztes und Forſchers nur dazu geſchaffen
ſei ſie die unwiſſende kleingläubige Verirrte zu beruhigen
Was half es

Der Widerſtreit wogte hin und her im Buſen der armen
rau Aber je höher die Sonne ſtieg deſto mehr gewann dieerzweiflung wieder Oberhand denn denn lag rn in
ren Kiſſen und ſchlief und ſchlief und hatte die lieben Au

nicht wieder aufgemacht ſeit des Vaters Tränklein über ihre

lauben an ihren Gatten dem ſonſt ſo felſenfeſten berge
verſetzenden Glauben der die Stütze der Stolz das Glück
ihres bisherigen Lebens geweſen war

Sie wollte nun ihr Kind mit Fragen beſtürmen Aber

Lippen geronnen war Fortſ folgt

Herzensangſt die Hände vor dem Mund
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Die zu Schwoitſch und in da wer Flne belegenen den minorennen

Erben der Wittwe Amalie Roſche geb
von Schwoitſch Band I Nr 49 eingetragenen Grundſtücke als

Schulze gehörigen

Berlin Stettin gar 4 101,80 G do Maſch F Schwartzk 246,00 bzG
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Dortmunder UnionObl
H Henckel Bergw Obl
Wöhlert Maſch Obl
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London 1 Lſtrl 8 T 20,40 bzParis 100 8 T 380,90 bzWien öſterr W 100 8 T 167,15 z
Petersburg 100 SR 3 W 206,50 bz

Banuk Diskonto

Berlin 49 Lombard Amſterdam Z
Brüſſel 3 London 3 s 3 Peters
burg 6 Wien 4

Gold Silber und Banknoten
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Napo ndor e2e2282808 08 16,18 bzG

Dollars o 9 e 4,1875 Gmperials 16,76 Cranzöſiſche Banknoten 2681,10 bzB
terreichiſche Banknoten 167,30 bz

do Silbergulden
Ruſſiſche Banknoten 207,55 bz

Bekanntmachung
Zum öffentlichen meiſtbietenden Verkauf folgender der Handelsgeſell

im Grundbuche Kagel in Liquid zu Trotha gehörigen Acker und Haus
grundſtücke

s die Häuslerſtelle beſtehend aus Wohnhaus Hofraum Scheune und Stall 1 des Ackerplans Nr 54 Flur Giebichenſtein 5 ha 69 a 60 qm an der
Plan Nr 20 Kartenblatt 1 Parcelle 77 mit 2 A

o vom Plane Nr 75 Kartenblatt 1 Parce
10 O Meter

dorfgerichtlich auf 2500 abgeſchätzt ſollen auf Antrag der Vormünder 3 des Ackerplans Nr 73 daſelbſt 2 ha 46 a 10
öffentlich meiſtbietend verkauft werden Hierzu iſt Termin auf den

24 Oktober 1884 Nachmittags 3 Uhr
im Liſchke ſchen Gaſthaus zu Schwoitſch anberaumt was mit dem Bemerkenbekannt gemacht wird daß die im Termine mitzutheilenden Bedingungen auch 5 des Haus und

Gerichtsſchreiberet Nr 34 während der Geſchäftsſtunden eingefehen

/S den 4 Okt 1884
Abtheilung III

in der
werden können

u

Halle a
Königtiches Amtsgericht

ober 1884

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 13 Auguſt d Js

ags 10 Uhr
vetreffend die

Donuerstag am 16 Oktober d Js Vormitt

r Ah W plenen h r n e ehe esw erneuerten Pfänder roth gedruckte Pfandſcheine un im Ge ocale de errntig des am 1 October v J für das unter le a als auch im Nagel ſchenunter Hinweis auf die
eichnete Leihamt in Kraft getretenen Reglements bringt daſſelbe Folgendes53 Kenntniß des Publikums

x

lle Nr 123/89 mit 51 Ar,2 des A
Halle Throthaer Chauſſee

Wittekindſtraße und Bad Wittekind
Wittekind Reilsberg und der Halle Trothaer Chauſſee

4 des Ackerplans Nr I7 a b daſe zſt 86 ha 30 qm begrenzt von Reils
berg und der HalleThrothaer Chauſſee

artengrundftücks genannt Reilsberg
HalleThrothaer Chauſſee und Bad Wittekind belegen 6 ha 8 a 70 qm
groß mit alten ſchönen Parkanlagen

Cafégarten in welchem Reſtauration betrieben wird
haben wir Termin au

im Hotel zur Stadt Hamburg in Halle a/S
anberaumt

uſtizraths Scehlieekmann zu
S z Comptoir zu Trotha vom 30 dets an eingeſehen werden können Hinſichtlich der A

Die am 30 v Mts bis auf Weiteres geſchloſſene Einlöſung bezw Er ſtigen Lage wegen zu Bauſtellen ganz beſonders eignen
neuerung d verfallenen Pfänder wird

Nittwoch am 8 d Mts wieder aufgenommen
und dann bis zur Auction fortgeführt und i werden Einlöſungen von

1 Uhr und Erneuerungen von 12 Uh
Hierzu iſt jedoch zu bemerken daß verfallene Sparkaſſenbücher nicht er

neuert werden dürfen und daß die Erneuerun
von einer ſtattgefundenen Neutaxe dieſer Pfänder abhängig iſt in Fol
bei mehreren derſelben wenn die

r expedirt

von Gold und

Erneuerung gewünſcht wird
auf das Pfanddarlehn zu leiſten iſt
Gleichzeitig wird das Puhlikum dringend erſucht namentlich mit der SaErneuerung der Gold u Silberpfänder nicht bis auf di Se n

vor der Auction zu ögern weil ſonſt eine baldige Abfertigung unmöglich iſt
enſgeſebet vie Sang der e Wegen be ee Tg ensſrunas

aufge die Einlöſung oder ev Erneuerung dieſer nder bis ſpäteſtenM zu bewirken weil ſonſt dieſe Pfänder mit verſteigert r za verkaufen
Ebenſo wird das erneuernde Publikum darauf aufmerkſam

das Leihamt außer Stande und auch nicht verpfl
ueert gege Erneuerungs Pfandſcheine aufzubewahren daß

daſſelbe vielmehr jede Verantwortung eines Schad
ringen kann wenn die Präſentanten der ge
entfernen ohne die

Ferner werden die

den 15 d

muß der daraus ent
alten Pfandſcheine
Aushändigung der euerungs

Endlich wird das Publikum no
c ſtatt r damit es öglicht wird die Einlöt n i ermögli ird die Eder Eeregerutg der verfallenen Pfänder zu bewirken

inlöſung nicht v

Halle afS den 6 Oktober 1884
Das Leihamt der Stadt Halle

Röder

Ausfertigung bezwfandſcheine abzuwarten und Garten worin bisher Brauerei
davon in Kenntniß geſetzt daß am

Trotha den 24 September 1884
Die Liquidatoren

Wilh Nagel Theodor Walter
Mein in Deſſau Anhalt Mauer

dereneine Abzahlung aus grundſtück mit Seitengeb günſtigen
ellereien überbauter Spinnbahn auch käuflich ſofort zu übernehmen

worin ſeit Jahren ein Material Ausk erth A Sountag Eisleben
lehten T tuoſen Seilerwaarene letzten Tage Geſchäft mit Reſtauration ſchwung

alb it 27,000 bei verkaufen3 ein An pachten durch K Seidner
Heinrich Sehneidersen Deſſau Giebichenſtein Reilſtraße 12

ckerplans Nr 117 daſelbſt 1 ha 86 a 60 qm begrenzt von der

m begrenzt von Bad

an der

6 des in Trotha belegenen Haus und Gartengrundſtücks genannt der

Donnerstag den 16 October 1334 Vorm 11 Ahr

u Wir laden Kaufluſtige zu dieſem Termine mit dem Bemerken ein daß
Ouartale 1883 verſetzten die Verkaufsbedingungen ſowie die Auszüge aus der Grundſteuermutterrolle

ckergrundſtücke
zu 1 bis 4 wird noch hervorgehoben daß ſich dieſelben ihrer gün

2 Eine Mühle mit ſtarker WaſſerSilberpfändern ſtraße 67 gelegenes neues dreiſtöckiges kraft nebſt 52 Acker Land iſt unter

edingungen in Pacht ev

Eine Schmiede einzige im Dorfe
haft betrieben wird will ich verände mit großem Gut krankheitshalber zu

Eine desgleichen zu ver
ierow Sec Lieut

acht daßichtet die Ein frdl Haus in der Stadt in gutemBrauerei Verkauf baulichen Zuſtande Ford 1300 Thür

rſtraße 9 mit
und R

am trieben beabſichtige ich Krankheitshalberlän unter günſtigen Bedingungen zu ver
ung kaufen Daſſelbe würde auch zu an

deren Zwecken eignen8 ſich in Jäcekel

Zu erfragen Kanzleigaſſe 3

chönen Kellern erfr bei Rud Moſſe Brüderſtr 6
Ein kl Haus Mitte der Stadt iſtauration ſhwunghatt be inter günſt Bedingungen zu verkaufen

Ein abſolut rent Cigarren Ge

Ein j anſt Mädchen von auswärts
welches 2 Jahre in einem Wäſche und
Weißwaarengeſchäft als Verkäuferin
fungirt hat ſucht Stelle Selbige iſt im
Maſchinennähen ſowie Zuſchn tüchtig
bewandert Werthe Adr niederzulegen
kl Sandberg 15 III Etage im Hof

Ein geb Mädchen von ausw welches
im Maſchinennäh u Plätten bew iſt
ſucht zum 15 Okt bei anſt Herrſchaft

Dienſt als Stubenmädchen Aufhoh Lohn
wird weniger geſ als auf gute Behandl
Näh Auskunft Heinrichſtraße 1 i Lad

FamilienNachrichten
Verlobt Hedwig Schulz u Apo

theker Paul Thiele Zeitz und Sanger
auſen Anna Protzen u Kfm Adal

bert Schilling Stralau und Berliny
Emilie Oeſterreich u Maurer u Zim
mermſtr Paul Arndt Oppeln und
Steinau a Marie Siemens und
Dr Stephan v Woſinszky
burg u Budapeſt Margarethe Heine
mann u Dr med Guſtav Bachrach
Hamburg u Berlin Gertrud Müller

u Reg Baumſtr Walther Janenſch
Weh Louiſe Möllmann und
andwirth Ernſt Bittelmann Rogätz

u Elslaake Jda Romberg u Rechts
anwalt Dr Paul Oppenheimer Leipzig
u Hamburg
Vermählt Hptm Alfred v Hee

ringen u Eliſabeth Muyſchel Magde
burg Lt Georg Vahl und Martha
Dike Berlin Jntendantur Aſſeſſor
Duncker u Henriette Scheffer Magde
burg Lieut Werner v Bergfeld und
Anna Nachtigall Halberſtadt Edgar
v KnebelDoeberitz u Jſidore v Biel
Friedrichsdorf bei Falkenburg und

icht und Helene
othermundt Stuttgart Staatsan

walt Willy Linz u Maria v Braun
mühl Tier u Concordiahütte b Ben
dorf Hermann Gehl und Margarethe
Schultze Heyrothsberg und Erfurt
Prem Lt Herm Schubert und Marie
Lippelt Berlin Reg Aſſ Carl Lottner
u Anna Gieſe Schneidemühl Lieut
Carl Gramich u Marianne Mendels

ſohn n u i Dr KarlEsk u Marie Eltzner Vyſocau und

ä i b La J vera d t u etebenErbtheilungshalber iſt das den Ge Rudolf Moſſe Brüderſtraße 6

w

vieh und Jnventar Auckion
am 16 Oktober in Reidewitz bei Gerbſtedt Kammern Küchen größere Lagerräume tigen Antritt e gewandte Verk

tober er von Vorm u nhr trockenen ſerdiet Keller Seit Hermann abe Merſeburg

Eine gew Verkäuferin der Woll
E en waagrxenbranche mit g Zeugniſſen
eignet welche die Buchführung verſteht r

Donnerstag den 16 Ok
Rode ſchab ſollen im frü

und

neumilchende und9 zweiſich befinden drei Ferſen und Jungvieh 3 Schweine 1

n un1 Vierſchaart 1
rolle 1 Rübenmühle 1
mit

Höhlenwagen 1 noch gut gehaltener halbverdeckterflüge Eckirxat

maſchine 1 Getreidefege 1
ohlkarre 1 PaarKufen 1 Keſſel 1 Butterf

r gee Wirthſchaftsinventar

lr Futterrüben auch
ction verkauft werden

r ſt e ete arttie oſollen 30 Hühner und zwei

Gute in Reidewin nachſtehend
e auf Meiſter verſteigert werden wozu hierdurch

Stück Rindvieh wobei zwei hochtragende Kühe getan b

r Gasor Krimmer Gliederwalzen ſowie Auskunft ertheilt Ca
Decimalwaage 1 Zeug

chlittenkufen 1 Jauchenfa
en und Fäſſern un

1 Partie Dünger und oder mehr zu kaufen

verkaufen Daſſelbe enthält 2 Verkaufs Für
läden 20

llervielen Jahren iſt orin ein gut ren
Käufer tirendes Weateliat und Colonial

waaren Geſchäft en gros
etrieben worden d

ntewagen mit es ſich u für jede andere in einem anſt Geſchäranche Stelle

t ter M oen Rud Moſſe Brüderſtraße 6
Einige Morgen Tand

ucht Offerten ſucht Stelle

b Ch S it isanMi i daher ehe es

mein Materialwaaren und
immer mit entſprechenden Spirituoſen Geſchäft ſuche zum

änferin

i i öglichſt in derſelben Branche OfferJe La F n a Hefördert
in tücht j Mädchen aus anſt Famg als Verkäuferin in

onigkuchen oder ähnl Geſch Off u

Sekhren Ein Sohn Hrn Georg

Steimmig Eilsleben K Steuer
Empfänger Weyler ad ruern Netz in Jena gehörige Ein Windmühlknappe wird geſucht Brem linohnhaus mit Seitengebäuden inſyon K Manigk in Mutſchau aſer Kirche Scargerd bei Se

beſter Geſchäftslage Markt u Straßen bei Hohenmölſen nitz i Hrn Hauptm Lau Glogauecke unter günſtigen nen zu Hrn Prem Lieut Frhrn v Ucker
mann Bonn Hrn Prediger Stob
waſſer Zühlen Hrn Hauptm Schütz
Spandan Hrn Bergaſſeſſor SchraderFclebem Hrn Dr Sobuch Pankow

Eine Tochter Hrn Hauptmann
von Görtz Spandau Hrn Rudolf
Jarres Remſcheid
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Schlieffen T Maria Pyritz Hrn Dr
K Ohlert T Gertrud Berlin Hrn
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S Martin Berlin verw Geh Re
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